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N I E D E R S C H R I F T  
Z U R  S I T Z U N G  D E S  
H A U P T -  U N D  
F I N A N Z A U S S C H U S S E S   
 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
17. HuFA 2009-2014 

Sitzungsdatum:  
03.05.2012 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 03.05.2012 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch versammelte sich heute um 
17:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses der 
 

Haupt- und Finanzausschuss 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 22.03.2012 
  
 2.   Neubesetzung von Gremien der WestEnergie und Verkehr GmbH 
  
 2.1  Bestellung eines Vertreters der Stadt Übach-Palenberg in den Aufsichtsrat der 

WestEnergie und Verkehr GmbH 
  
 2.2   Bestellung eines Vertreters der Stadt Übach-Palenberg in den Beirat der West-

Energie und Verkehr GmbH 
  
 3.   Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in den Vorstand des Ver-

eins zur Pflege internationaler Städtepartnerschaften Übach-Palenberg e. V. 
  
 4.   Namensgebung für die Gemeinschaftsgrundschule Boscheln 
  
 5.   Anregung gem. § 24 GO NRW des FDP Stadtverbandes betr. Einrichtung einer 

30kmh Zone von der Talstraße zur Friedrich-Ebert-Straße 
  
 6.   Anregung gem. § 24 GO NRW des FDP Stadtverbandes betr. Suche nach einem 

geeigneten Gewässer für den Angelverein Übach-Palenberg 
  
 7.   Anregung gem. § 24 GO NRW des CDU- Ortsverbandes Übach vom 22.04.2012 

betr. Wohnmobilstellplätze 
  
 8.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  
 9.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 10.   Grundstücksangelegenheiten 
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 10.1   Veräußerung eines Baugrundstücks 
  
 11.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  
 12.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Herr Franz Bergstein UWG  
Herr Peter Fröschen CDU  
Frau Silvia Gillen CDU  
Herr Gerhard Gudduschat CDU  
Herr Wolfgang Gudduschat FDP  
Herr Walter Junker CDU  
Herr Herbert Mlaker SPD als Vertreter für  

Stadtverordnete Bartel 
Herr Hans-Georg Overländer SPD  
Herr Rainer Rißmayer B'90/Die Grünen  
Herr Hüseyin Salin SPD als persönlicher Vertreter für 

Stadtverordnete Kuhlmey 
Herr Wolfgang Schneider SPD  
Herr Oliver Walther CDU  
Herr Heiner Weißborn SPD  
 
 Vertretung des Senioren- und Behindertenbeirates 
Herr Artur Wörthmann   
 
 Abwesende Stadtverordnete 
Frau Corinna Weinhold UWG  
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch  
Herr Dezernent Hans-Peter Gatzen  
Herr Stadtoberverwaltungsrat Heinz Waliczek  
Herr Stadtoberamtsrat Franz Janssen  
Herr Kämmerer Björn Beeck  
 
 Schriftführerin 
Frau Stadtamtfrau Kerstin Schade  
 
 
 
 
Bürgermeister Jungnitsch stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Er begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreter der Verwal-
tung, die Zuschauer und den Vertreter der Presse. 
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A) Öffentliche Sitzung 

 1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 22.03.2012 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
22.03.2012 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2. Neubesetzung von Gremien der WestEnergie und Verkehr GmbH 

  
 2.1 Bestellung eines Vertreters der Stadt Übach-Palenberg in den Aufsichtsrat der 

WestEnergie und Verkehr GmbH 

  
 Beschlussempfehlung: 

 
Als Vertreter der Stadt Übach-Palenberg wird Bürgermeister Wolfgang  
Jungnitsch in den Aufsichtsrat der WestEnergie und Verkehr GmbH bestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2.2 Bestellung eines Vertreters der Stadt Übach-Palenberg in den Beirat der West-
Energie und Verkehr GmbH 

  
Stadtverordneter G. Gudduschat erklärte, die CDU-Fraktion schlage ihn als Vertre-
ter der Stadt Übach-Palenberg für den Beirat der WestEnergie und Verkehr GmbH 
vor. 
 
Stadtverordneter Overländer schlug Stadtverordneten Weißborn als Vertreter vor. 
 
Stadtverordneter Overländer beantragte für die SPD-Fraktion geheime Abstimmung.
 
Stadtverordneter Weißborn schlug vor, den Tagesordnungspunkt aus praktischen 
Gründen ohne Beschlussempfehlung an den Rat zu verweisen. Dann brauche man 
nicht zweimal, nämlich im Haupt- und Finanzausschuss und im Rat, das Prozedere 
der geheimen Abstimmung durchzuführen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt wird ohne Beschlussempfehlung zur Entscheidung 
an den Rat verwiesen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 3. Bestellung von Vertretern der Stadt Übach-Palenberg in den Vorstand des Ver-
eins zur Pflege internationaler Städtepartnerschaften Übach-Palenberg e. V. 

  
Bürgermeister Jungnitsch erklärte, er habe als Mitglied des Vorstandes des Part-
nerschaftsvereins leider feststellen müssen, dass die Mitglieder, die seitens des Ra-
tes in den Vorstand des Partnerschaftsvereins gewählt worden seien, bis auf zwei, 
leider häufig durch ihre Abwesenheit geglänzt haben. Dies sei nicht in Ordnung. 
Deswegen habe er die ausdrückliche Bitte, dass vom Rat ausschließlich Vertreter in 
den Vorstand gewählt werden, die auch aktiv mitarbeiten. Dies halte er für wichtig, da 
es hier um die Pflege der städtepartnerschaftlichen Beziehungen gehe. 
 

 Beschlussempfehlung: 
 
Folgende Personen werden als Vertreter der Stadt Übach-Palenberg in den 
Vorstand des Vereins zur Pflege internationaler Städtepartnerschaften Übach-
Palenberg e. V. entsandt: 
 
1. Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch 
2. Stadtverordneter Oliver Walther 
3. Stadtverordnete Norma Kuhlmey 
4. sachkundiger Bürger Manfred Havertz 
5. Stadtverordneter Rainer Rißmayer 
6. Stadtverordneter Wolfgang Gudduschat 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 4. Namensgebung für die Gemeinschaftsgrundschule Boscheln 

  
Bürgermeister Jungnitsch teilte mit, dass der Ausschuss für Schulen, Kirchen, 
Vereine und Integration einstimmig der vorliegenden Beschlussempfehlung gefolgt 
sei. 
 
Stadtverordneter Bergstein erklärte, die UWG-Fraktion begrüße den vorliegenden 
Vorschlag ausdrücklich. Er wolle darauf hinweisen, dass der vorgeschlagene Name 
Bezug auf die örtlichen Gegebenheiten nehme. In Schulnähe gebe es den Linden-
platz und die ehemalige Lindenstraße (jetzt Nordring). Deswegen halte er den vorge-
schlagenen Namen "Lindenschule" für angemessen. 
 

 Beschluss: 
 
Dem Antrag der Gemeinschaftsgrundschule Boscheln zur Annahme des 
Schulnamens „Lindenschule, Gemeinschaftsgrundschule mit Offenem Ganz-
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tagsbetrieb, Martin-Luther-Straße 10, 52531 Übach-Palenberg“ wird entspro-
chen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 5. Anregung gem. § 24 GO NRW des FDP Stadtverbandes betr. Einrichtung einer 
30kmh Zone von der Talstraße zur Friedrich-Ebert-Straße 

  
Schriftführerin Schade verlas die Anregung (die Anregung ist Bestandteil der Sit-
zungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 
Stadtverordneter W. Gudduschat erklärte, die dortigen Anwohner haben an ihn he-
rangetragen, dass die Verkehrssituation an genannter Stelle sehr gefährlich sei. 
 
Stadtverordneter G. Gudduschat schlug vor, den Tagesordnungspunkt an den zu-
ständigen Fachausschuss, dem Ausschuss für Feuerwehr, Ordnung und Sicherheit, 
zu verweisen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt wird an den zuständigen Fachausschuss, dem Aus-
schuss für Feuerwehr, Ordnung und Sicherheit, verwiesen. 
  

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 6. Anregung gem. § 24 GO NRW des FDP Stadtverbandes betr. Suche nach einem 
geeigneten Gewässer für den Angelverein Übach-Palenberg 

  
Schriftführerin Schade verlas die Anregung (die Anregung ist Bestandteil der Sit-
zungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 
Stadtverordneter W. Gudduschat erklärte, der Angelverein sei auf ihn zugekommen 
und habe um Hilfe bei der Suche nach einem geeigneten Gewässer gebeten. Im 
Naherholungsgebiet sei das Angeln untersagt und auch die Wurm biete keine aus-
reichende Möglichkeit. 
 
Stadtverordneter Bergstein wies darauf hin, dass der Brachelner Angelverein mit 
Familie von Brauchitsch einen Pachtvertrag abgeschlossen habe. Deswegen könne 
er sich nicht vorstellen, dass der Übach-Palenberger Angelverein dort einen erneuten 
Pachtvertrag bekommen könne. 
 
Bürgermeister Jungnitsch erklärte, er habe bereits ein Gespräch mit Frau von 
Brauchitsch geführt. Diese habe erklärt, dass der damalige Pachtvertrag gekündigt 
worden sei, weil Jugendliche dort zu viele Feten gefeiert haben. Wenn dies ausge-
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schlossen werden könne, wäre sie ggf. gerne wieder bereit, einen neuen Pachtver-
trag abzuschließen. 
Er schlage daher vor, dass der Angelverein Übach-Palenberg sich zunächst mit Frau 
von Brauchitsch in Verbindung setzen sollte. Sollte dies zu keiner Lösung führen, 
könne man die Angelegenheit im zuständigen Fachausschuss behandeln. 
 

 Beschluss: 
 
Vorbehaltlich, dass nicht bereits eine Lösung durch ein Gespräch zwischen 
dem Angelverein und Frau von Brauchitsch herbeigeführt werden kann, wird 
der Tagesordnungspunkt an den zuständigen Fachausschuss verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 7. Anregung gem. § 24 GO NRW des CDU- Ortsverbandes Übach vom 22.04.2012 
betr. Wohnmobilstellplätze 

  
Schriftführerin Schade verlas die Anregung (die Anregung ist Bestandteil der Sit-
zungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 
Stadtverordneter G. Gudduschat schlug vor, den Tagesordnungspunkt an den zu-
ständigen Fachausschuss, dem Ausschuss für Feuerwehr, Ordnung und Sicherheit, 
zu verweisen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt wird an den zuständigen Fachausschuss, dem Aus-
schuss für Feuerwehr, Ordnung und Sicherheit, verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 8. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 Erweiterungen zur Tagesordnung ergaben sich nicht. 

 
  
 9. Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
Bürgermeister Jungnitsch teilte mit, dass am 04. und 05. Mai das Theater Traum-
karussell "The Burning Ballet" aufführe. 
 
Weiterhin wies er auf die Übach-Palenberger Familientage am 19. und 20. Mai hin. 
Er hoffe hier auf zahlreiche Teilnehmer auch von Seiten der Stadtverordneten und 
Ausschussmitglieder. 
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Bürgermeister Jungnitsch nannte die anstehenden Termine im Rahmen des Stär-
kungspaktes: am 25.05.2012 um 18 Uhr finde eine Informationsveranstaltung für die 
Gewerbetreibenden, am 14.06.2012 um 19 Uhr eine Informationsveranstaltung für 
die Einwohner statt. Er bat darum, dass hieran auch Vertreter der einzelnen Fraktio-
nen teilnehmen.  
 
 
 
 
 
Bürgermeister Jungnitsch schloss die öffentliche Sitzung um 17.22 Uhr. 
 
 

  
  
  
 
 
 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeister Jungnitsch um  
17.25 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Jungnitsch          Schade 
Bürgermeister         Schriftführerin 
 
 


